
Erneuerbare Energien

Leitsterne 2012 ausgezeichnet

[14.12.2012] Die Agentur für Erneuerbare Energien (AEE) hat zum dritten Mal die
fortschrittlichsten Bundesländer beim Ausbau erneuerbarer Energien
ausgezeichnet. Die Leitsterne 2012 gingen an Brandenburg, Bayern und
Sachsen-Anhalt.

Das Land Brandenburg wurde von der Agentur für Erneuerbare Energien (AEE) mit dem Leitstern 2012

geehrt. Der Preis wird alle zwei Jahre an diejenigen Bundesländer vergeben, welche den Ausbau

erneuerbarer Energien am stärksten vorantreiben. Wie die AEE mitteilt, konnte sich Brandenburg zum

dritten Mal in Folge als Sieger der Gesamtwertung behaupten, knapp gefolgt von Bayern. Der Freistaat hat

in der Gesamtwertung unter anderem durch den starken Zubau an Solar- und Biomasseanlagen mehrere

Plätze gutgemacht und erhielt deshalb den Leitstern als Aufsteiger. In der Kategorie Wirtschaftsmotor, bei

der unter anderem das Entstehen von Arbeitsplätzen in der Branche der erneuerbaren Energien gewertet

wird, ging der Preis an Sachsen-Anhalt. Grundlage für die Verleihung des Leitstern ist eine vom Deutschen

Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) sowie dem Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-

Forschung Baden-Württemberg (ZSW) im Auftrag der AEE erstellte Studie. Anhand von insgesamt 53

Indikatoren erfolgt darin eine Bestandsaufnahme der deutschen Regionen in Sachen erneuerbare

Energien.
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